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Hinweise zur Hagelversicherung: 

Die MEHRGEFAHRENDECKUNG   
 

 
          
  Das Klima verändert sich. Unwetter  
bedrohen immer häufiger die Pflanzen-
bestände. 
 
Haben Sie vorgesorgt? 
 
Die moderne Landwirtschaft braucht  
moderne Lösungen für das Risiko- 
management. Sie berücksichtigen die  
veränderten Marktstrukturen genauso, 
wie neue, spezialisierte Anbauformen 
und Verwertungsrisiken. Und sie  
schließen insbesondere das zunehmende
Schadenrisiko durch extreme 
Witterungsbedingungen mit ein. 
 
Daher wurden von den Versicherern 
Deckungsvarianten entwickelt, die  
über die klassische Hagelversicherung 
hinausgehen. 
 
 

• Die Vereinigte Hagel (VH)  
bietet seit dem 01.01.08 auch 
die MEHRGEFAHRENDECKUNG an.  
hier 

 
• Die Hagel- und Elementar- 

schadenversicherung der  
Münchener und Magdeburger 
Agrarversicherung.  
hier 
 

 
Wichtig!!! Hektar-Werte erhöhen!!! 
 
Im vergangenen Jahr hat eine Be- 
sonders große Diskrepanz zwischen  
den Hektarwerten und den Markterlösen
bestanden. Vielfach wurden die  
Hektarwerte nicht im notwendigen Um- 
fang an die gestiegenen Markterlöse  
angepasst. So ist eine Lücke von 50% 
entstanden. 
 
Damit haben viele Betriebe – bewusst 
oder unbewusst – eine erhebliche 
Unterversicherung riskiert und im  
Schadenfall auf eine Entschädigungs- 
leistung verzichtet! 
 

Waren es die drohenden Trocken-
schäden im April 2007 oder war es die 
subjektive Unsicherheit über den 
weiteren Marktverlauf – auf jeden 
Fall hielten es viele Betriebe für 
nicht notwendig, Hauptkulturen wie 
Getreide, Mais und Raps höher 
zuversichern. 
 
Die Marktpreisentwicklung in den 
letzten 15 Monaten hat gezeigt,  
dass aufgrund höherer Weltnachfrage 
nach Getreide und Ölsaaten die Preise 
nachhaltig höher tendieren werden und 
daher dringend eine generelle 
Anpassung der Hektarwerte für 2008 
erforderlich wird. 
 
Das Risiko beim Anbau von Energie-
pflanzen ist deutlich gestiegen. 
Kommt es zu kräftigen Ertrags-
ausfällen wegen Hagel, Sturm oder  
Frost, kann eine Biogasanlage 
„stillstehen“ oder der Landwirt kann 
seinen Liefervertrag nicht erfüllen. 
 
Doch das Risiko lässt sich durch 
diese neuen Deckungen einschränken. 
 
Bei Fragen kontaktieren Sie Frau 
Gabriele Medi unter gmedi@sitax.net 
 
Ihr SiTAX Team 
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